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Größe: 36 – 43 

Lana Grossa Meilenweit 100g Seta Calmo 
55% Schurwolle (Merino), 25% Polyamid, 20% Seide, Lauflänge 
400 m/100 g 

■	 �100 g Dunkel-/Graublau/Dunkelgrau/Grautürkis/Mint (Fb 3324) 
■	 Nadelspiel Nr. 3

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Grundmuster, M-Zahl teilbar durch 4: 1. Rd: 1 M re, 1 M li, ✶ 3 M 
re, 1 M li, ab ✶ stets wdh., enden mit 2 M re. Die 1. Rd stets wdh. 

Maschenprobe: Im Grundmuster mit Nadeln Nr. 3: 32 M und 
40 Rd = 10 x 10 cm.

Stulpe (2x): 64 M mit Nadelspiel Nr. 3 anschlagen, M gleich-
mäßig auf 4 Nadeln verteilen – je 16 M pro Nadel – zur Rd 
schließen. Der Rd-Beginn liegt in der rückwärtigen Mitte. Das 
Bündchen im Rippenmuster in Rd str. Nach 3 cm ab Anschlag 
im Grundmuster in Rd weiterstr., dabei mit 1 M re, 1 M li begin-
nen, den Rapport 15x pro Rd, enden mit 2 M re. Nach 20 cm 
ab Anschlag für den Fersenschlitz die 32 M der 1. und  4. Nadel 
abk. und in der folg. Rd neu anschlagen. Danach den Fuß in 
Rd im Grundmuster str. Nach 9 cm Fußlänge alle M locker abk.
Damit beide Stulpen gleich aussehen, die 2. Stulpe mit dem 
gleichen Rapport beginnen, ggf. etwas Garn abwickeln.
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MASCHENPROBE:

Stricken Sie ein ca. 12 x 12 cm großes Stück in dem Muster, in 
dem Sie später auch Ihre Socken stricken möchten. Zählen Sie 
im Anschluss die Maschen und Reihen in einem Bereich von 10 
x 10 cm. Sind es weniger Maschen als für die Maschenprobe 
der entsprechenden Anleitung angegeben: Verwenden Sie 
einfach dünnere Nadeln (1 / 2 bis ganze Nadelstärke). Kom-
men Sie auf mehr Maschen als angegeben: Nehmen Sie di-
ckere Nadeln. Strickarbeiten fallen immer unterschiedlich aus. 
Daher sind die Angaben für die Maschenprobe, die auf den 
Banderolen der Garne stehen, nicht verbindlich, sondern stel-
len lediglich einen Richtwert dar und basieren immer auf dem 
Muster glatt rechts. Damit Ihre Socken perfekt gelingen, ist 
daher eine Maschenprobe im gewünschten Muster ein Muss: 
Dann sieht Ihr Wunschmodell nicht nur schön aus, sondern 
passt auch!
 
ANSCHLAG UND BÜNDCHEN:
60 Maschen anschlagen, gleichmäßig auf 4 Nadeln verteilen 
(= 15 Maschen je Nadel, Abb. 1) und zur Runde schließen. Das 
Fadenende und damit auch der Rundenwechsel liegt in der 
rückwärtigen Mitte, also zwischen der 1. und 4. Nadel. Das 
Bündchen im Rippenmuster (1 Masche rechts, 1 Masche links 
im Wechsel, Abb. 2) in Runden stricken. Nach 3–5 cm Bünd-
chenhöhe (Abb. 3) im Grundmuster weiterarbeiten.

BEIN:
Geeignete Grundmuster sind kleine Rippen-, Zopf- oder Loch-
muster oder ganz einfach glatt rechts. Das Grundmuster so 
aufteilen, dass die Maschen der 2. und 3. Nadel später den 
Rapport auf der Oberseite des Fußes sinnvoll fortsetzen kön-
nen, während die Maschen der 1. und 4. Nadel ab der Ferse 
glatt rechts gestrickt werden.

Abb. 1

Abb. 2

Abb. 3
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